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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2016/AN/2051-01 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
Fraktion DIE LINKE.

Beteiligt:
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft
Sitzungsdienst

Datum: 13.09.2016

Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.)
Wohnungspolitische Gesamtstrategie
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

20.09.2016 Ortsbeirat Groß Klein (4) Vorberatung
20.09.2016 Ortsbeirat Hansaviertel (9) Vorberatung
21.09.2016 Ortsbeirat Seebad Markgrafenheide, Seebad Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke (2) Vorberatung
21.09.2016 Ortsbeirat Stadtmitte (14) Vorberatung
22.09.2016 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

Vorberatung
22.09.2016 Ortsbeirat Lichtenhagen (3) Vorberatung
22.09.2016 Ortsbeirat Lütten Klein (5) Vorberatung
22.09.2016 Ortsbeirat Evershagen (6) Vorberatung
22.09.2016 Ortsbeirat Toitenwinkel (18) Vorberatung
27.09.2016 Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichsdorf, Krummendorf, Nienhagen, Peez, Stuthof, 
Jürgeshof (19) Vorberatung
04.10.2016 Ortsbeirat Schmarl (7) Vorberatung
04.10.2016 Ortsbeirat Brinckmansdorf (15) Vorberatung
04.10.2016 Ortsbeirat Dierkow-Ost, Dierkow-West (17) Vorberatung
06.10.2016 Ortsbeirat Südstadt (12) Vorberatung
06.10.2016 Ortsbeirat Gartenstadt/ Stadtweide (10) Vorberatung
12.10.2016 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Folgende  zwei Sätze werden gestrichen:

Zusätzlich zu etablierten Instrumenten wie die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans sind programmatische Instrumente wie ein 
gesamtstädtisches räumliches Leitbild einzuführen, um qualitative Ziele 
räumlich festzulegen und die Leitlinien der Stadtentwicklung weiter zu 
konkretisieren. Die Möglichkeiten der Sozialen Wohnraumförderung und 
der Ausbau von Barrierefreiheit sind ebenfalls zu betrachten.
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 und durch Folgendes ersetzt:

Im Sinne einer Wohnraumlenkung sind vor allem die Möglichkeiten einer 
sozialen Durchmischung, im Bestand wie beim Neubau, eine Soziale 
Wohnraumförderung und der Ausbau von Barrierefreiheit zu betrachten. 
Die Wohnungspolitische Gesamtstrategie bildet eine Grundlage des 
neuen Flächennutzungsplans.

gez. Eva-Maria Kröger
Fraktionsvorsitzende
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